
die imperialistische Aggression, der in der Unterzeichnung des Pariser Ab­
kommens und im Gemeinsamen Kommunique vom 13. Juni 1973 seinen 
Ausdruck fand, als ein Ereignis von großer Bedeutung für die Festigung des 
Friedens und der Sicherheit in Asien und der ganzen Welt.

Die vietnamesische Seite informierte über die Durchführung des Pariser 
Abkommens und des Gemeinsamen Kommuniques vom 13. Juni 1973, be­
kräftigte den entschlossenen Standpunkt der Regierung der Demokratischen 
Republik Vietnam und der Provisorischen Revolutionären Regierung der 
Republik Südvietnam, das Pariser Abkommen und das Gemeinsame Kom­
munique konsequent zu respektieren und strikt einzuhalten und von den 
Vereinigten Staaten und der Saigoner Administration das gleiche zu fordern.

Die Deutsche Demokratische Republik unterstützt völlig diesen Stand­
punkt der Regierung der Demokratischen Republik Vietnam und der Pro­
visorischen Revolutionären Regierung der Republik Südvietnam, der wahr­
haften Vertreterin der südvietnamesischen Bevölkerung. Sie unterstützt die 
im Einklang mit dem Pariser Abkommen stehenden Vorschläge der Provi­
sorischen Revolutionären Regierung der Republik Südvietnam vom 28. Juni 
1973 zur Lösung der inneren Angelegenheiten Südvietnams auf friedlichem 
und demokratischem Wege und auf der Grundlage der Anerkennung der 
Realitäten von der Existenz zweier Verwaltungen, zweier Armeen, zweier 
kontrollierter Gebiete und dreier politischer Kräfte in Südvietnam.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik bekräftigten erneut in Verwirklichung 
ihrer internationalistischen Pflichten ihre Entschlossenheit, das vietname­
sische Brudervolk im gerechten Kampf allseitig zu unterstützen. Das gilt 
besonders für die konsequente Durchführung des Pariser Abkommens zur 
Sicherung und Festigung eines dauerhaften Friedens in Vietnam, für den 
erfolgreichen Aufbau des Sozialismus in der Demokratischen Republik Viet­
nam, zur Verwirklichung der Sache der Unabhängigkeit und der Demokra­
tie in Südvietnam auf dem Wege zur friedlichen Wiedervereinigung seines 
Vaterlandes.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik werden auch künftig die freundschaft­
lichen Beziehungen mit der Nationalen Front für die Befreiung Südvietnams 
und der Provisorischen Revolutionären Regierung der Republik Südvietnam, 
deren internationales Ansehen ständig wächst, entwickeln und vertiefen.

Im Namen des Zentralkomitees der Partei der Werktätigen Vietnams, der 
Regierung der Demokratischen Republik Vietnam und des gesamten viet­
namesischen Volkes bekräftigt die Partei- und Regierungsdelegation der
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